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MEIN WOCHENBERICHT IM AGRIPRAKTI VOM 22. - 26. APRIL 2024 

 

DAS BIN ICH:  

Mein Name ist Jasmin Vonäsch, ich bin 16 Jahre alt und lebe 

mit meiner Familie in Strengelbach. Zu meiner Familie ge-

hören meine Mutter Yvonne, mein Vater Willi und meine 2 

grossen Brüder André (23) und Michael (21). Wir wohnen 

in einem Zweifamilienhaus mit meiner Grossmutter Elisa-

beth und ihrem Hund Snoopy (15). Wir haben 2 Kaninchen 

und 11 Hühner.  

In meiner Freizeit gehe ich Schiessen und treffe mich sehr 

gerne mit meinen Freunden oder mache etwas mit meiner 

Familie.  

Mein agriPrakti Jahr absolviere ich bei der Familie Vogel in 

Wauwil auf dem Mattehof. Meine agriPrakti Familie besteht 

aus meiner Ausbildnerin Tamara, ihrem Ehemann Josef 

und ihren Kindern Diana (2) und Aurelio (9 Monate). Auf 

dem Betrieb hat es rund 25 Mutterkühe mit ihren Kälbern 

sowie dem Herdenstier Warin, ein Hund (Pablo), zwei 

Schafe, eine Katze und ein Pfau, sowie ein Huhn und ein Hahn. 

Mein Ziel in diesem Jahr ist, dass ich viel Neues fürs Leben lerne und es erfolgreich abschliesse. 

Nach dem agriPrakti Jahr mache ich eine 3-jährige Lehre als Detailhandelsfachfrau in der Landi Zofin-

gen. 

 

MONTAG, 22. APRIL 2024 

Am Montag war ich leider krank und blieb deshalb zuhause. 

Normalerweise sieht mein Montag jeweils wie folgt aus:  

Mein Tag startet jeweils um ca. 8:00 Uhr, da ich erst am Montagmorgen auf den Betrieb komme. Am 

Morgen gehen Tamara und ich zusammen mit den Kindern dann meistens in den Stall. Die trockene 

Wäsche falten, die gewaschenen Kleider aufhängen sowie eine neue Wäscheladung starten, diese 

Arbeiten gehören zu meinen täglichen Aufgaben. Dann ist der Vormittag meist schon fast vorbei und 

wir oder jemand von uns fängt an zu Kochen. Die andere Person schaut meistens auf die Kinder. 

Jeden zweiten Montagnachmittag arbeitet Tamara von zuhause aus. Dann schaue ich oder Josef auf 

die Kinder. Am Montag steht auch immer das Vorbereiten des Brotteiges an und je nach dem auch 

Putzarbeiten, aber dies ist immer sehr unterschiedlich. Am Abend hat Tamara immer Jodeln und dann 

gehen Josef und ich je nach Wetter mit den Kindern noch spazieren.  

 

DIENSTAG, 23. APRIL 2024 

Am Dienstag ging es mir zum Glück besser und ich ging wieder arbeiten. 

Um 8:00 Uhr habe ich angefangen, dann habe ich gleich die Wäsche zusammengelegt, die von 

Tamara am Vortag aufgehängt wurde.  

Danach haben Tamara und ich den Wochenplan besprochen. Dies machen wir meistens direkt am 

Anfang der Woche, da besprechen wir, was alles in dieser Woche ansteht. 
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Josef, Tamara und die Kinder gingen hinaus in den Garten. Ich blieb drinnen und fing an den Brotteig 

vorzubereiten, da wir jede Woche Brot backen. Anschliessend habe ich gleich den Knöpfliteig ge-

macht. Während der Knöpfliteig ruhte, habe ich den Küchen- und Gangboden gewischt und aufge-

nommen. 

Um ca. 10:00 Uhr haben wir dann alle zusammen Pause ge-

macht, danach habe ich mit den Knöpfli weiter gemacht.  

Jede Woche mache ich eine Probeübung für die Abschlussprü-

fungen, so auch heute. Meine Aufgaben waren: Plätzli mit 

Weisswein Sauce, einen Mutschliteig machen sowie die Mutschli 

formen und Wäsche sortieren sowie zum Waschen vorbereiten. 

Für das hatte ich 1h 30min Zeit, wie dann an der Abschlussprü-

fung.  

Danach habe ich gleich weiter gemacht mit Kochen, da habe ich 

die Knöpfli angebraten und die Weisswein Sauce wieder gewärmt. Die Plätzli hatte ich vorher in die 

Wärme gestellt. 

Dann haben wir gemeinsam gegessen und danach wie immer die Küche aufge-

räumt. 

Heute wurde es später und ich hatte "erst" um 13:30 Uhr Mittagspause. 

Nach meinem Mittag ging ich Bügeln und um 15:00 Uhr gab es eine Zvieri-

Pause. Ich hatte noch Fragen zu der Lerndoku, diese besprachen ich und 

Tamara zusammen. 

Da ich das Karamellisieren noch ein bisschen üben muss, konnte ich zur Übung 

noch eine Karamellcreme machen. Danach war es schon wieder Zeit für das 

Abendessen, es gab Café complet. Um 18:00 Uhr hatte ich Feierabend.  

 

 

MITTWOCH, 24. APRIL 2024 

Heute hatte ich Schule. Mein Zug kam um 7:30 Uhr. So bin ich um ca. 7:45 Uhr in Sursee, dass ich 

pünktlich um 8:00 Uhr im Unterricht sein kann. Am Morgen hatte ich ABU, zuerst hatte ich Mathe, in-

klusiv einem Mathetest. Danach Deutsch und zum Schluss des Morgens noch kurz Lernatelier.  

Dann war auch schon Mittagszeit. Die andere Gruppe hat für uns gekocht. Es gab Spargel-Suppe, 

selbstgemachte Teigwaren und Fleisch mit Apfelsauce. Zum Dessert gab es einen Schwan aus Brüh-

teig geformt und dazu Rhabarbermousse. Meine Gruppe hatte eine Stunde Mittag, da ging ich mit 

Alina und Laura in den Surseepark. 

Dann ging es weiter mit ABU, mit dem Thema Garten. Nach der Pause hatten wir Hauswirtschaft. Die-

ses Fach begann mit dem Reinigungstest. Danach haben wir angeschaut, wie man am besten Was-

ser spart und hatten noch kurz Zeit für unsere Menüplanung. Um 17:00 Uhr hatten wir dann aus. Und 

ich ging mit dem 17:27 Uhr Zug nach Wauwil zurück.  
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DONNERSTAG, 25. APRIL 2024 

Wie normal begann heute mein Arbeitstag um 7:00 Uhr, dann gab es 

direkt Frühstück. Tamara verliess schon vor dem Frühstück das Haus, 

weil sie heute am Morgen statt am Nachmittag auswärts arbeitet. Nach 

dem Frühstück gingen Josef, die Kinder und ich in den Stall. Danach 

habe ich um ca. 10:00 Uhr Znüni Pause gemacht und Josef blieb mit 

den Kindern draussen. In der Zeit ging ich die Wäsche zusammenle-

gen und habe eine neue Wäscheladung vorbereitet sowie zum Starten 

programmiert. Der Brotteig, den ich am Dienstag vorbereitet habe und 

Tamara am Mittwoch weitergeführt hat, habe ich geformt sowie dann 

auch gebacken. Danach machte ich das Mittagessen, es gab Piz-

zatoasts und Salat. Dieses Menü habe ich gewählt, weil ich dies jede 

Woche einmal machen darf und dies dann auch jeweils selbst koche. Zum 

Dessert gab es meine Karamellcreme vom Dienstag. Zum Essen kam die Mutter von Josef, weil sie 

zusammen am Nachmittag weg gingen.  

Nach meiner Mittagspause saugte ich den Keller und wischte die Aussentreppe. Anschliessend rei-

nigte ich die Ablage in der Küche und putzte das WC, weil ich heute Zeit hatte. Sonst mache ich das 

immer am Freitag. Um ca. 16:00 Uhr habe ich Pause gemacht. Nach der Pause ging ich mit Tamara in 

den Stall. Anschliessend ging ich wieder ins Haus, um den oberen Stock zu saugen sowie ein Teil der 

Zimmer feucht aufzunehmen. 

Zum Abendessen gab es Resten, die ich gewärmt habe. Um ca. 18:30 Uhr waren wir fertig mit Essen 

und ich hatte Feierabend.  

 

FREITAG, 26. APRIL 2024 

Freitag, der letzte Arbeitstag der Woche - heute begann ich wieder um 7:00 Uhr und es gab wie immer 

gleich Frühstück. Danach ging ich die Wäsche aufhängen und Diana half mir dabei. Während Tamara 

und Josef etwas besprachen, spielte ich mit den Kindern. Danach gingen 

wir alle zusammen in den Stall.  

Um ca. 10:00 Uhr habe ich Pause gemacht und war dann mit Aurelio 

drinnen. Während dessen habe ich den Teig für Tortillas gemacht und 

schon mal diverse Beilagen vorbereitet. Nachdem Tamara dann reinkam, 

machten wir zusammen die Tortil-

las. Diese gab es dann zum Mit-

tagessen. Nachdem wir die Küche 

aufgeräumt hatten, hatte ich 30 

Minuten Mittag. 

Nach meiner Pause habe ich 

gleich den Boden gesaugt sowie 

aufgenommen, dies, währenddessen 

die anderen draussen waren. Dann hatte ich noch ein biss-

chen Zeit für die Lerndoku, bis ich um 15.00 Uhr Feierabend 

hatte.  

 

Jasmin Vonäsch, 28. April 2024 

 

 


